
Die Musik-Party im Park Die Musik-Party im Park 
geht weitergeht weiter

RODENBERG FEIERT DREI TAGE
Schützenfest mit Party-Nächten

SIE HABEN DIE UKULELE LIEB
Australier im Kesselhaus
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Matthias Reim, Amy Macdonald, Thomas Anders und Co.



Bad Nenndorf auf einen Blick

Terminvorschau

Da geht’s lang
in der Kurstadt
Kartenvorverkauf:

Tourist-Information, Haus Kassel, 
Mo., Di., Do., Fr.  9–13 Uhr, 14–17 Uhr
Mittwoch 9–14 Uhr. Zusätzlich 
von Mai bis Mitte Oktober Sa. 
9– 12 Uhr und So. 14– 17 Uhr; Tel. 
0 57 23 / 74 85 60

Wandelhalle nur Tages- und Abend-
kasse zur jeweiligen Veranstaltung; 
Tel. 05723 / 748580 

Leseecke: 
Im Haus Kassel,  
Mo., Di., Do., Fr. 9–13 Uhr, 14–17 Uhr,
Mi. 9–14 Uhr
Zusätzlich von Mai bis Mitte Oktober
Sa. 9–12 Uhr und So. 14–17 Uhr

Kino: 
Phönix-Kurlichtspiele  
Hauptstraße 4  
Telefon 05723 / 748580

Tanzmusik: Mittwochs 15.30 Uhr  
im Bistro der Wandelhalle

Tourist-Information:  
Haus Kassel, Hauptstraße 4  
Tel.: 05723 / 748560

Museum Bad Nenndorf: 
Kramerstraße 1, Trachten, Fotos, 
Relikte, Dokumente aus der Historie 
des Kurbads und seiner Umgebung, 
Di., Do.–So. 15–17 Uhr

Agnes-Miegel-Haus: 
Agnes-Miegel-Platz 3, Gedenk
stätte der ostpreußischen Balladen
dichterin. Öffnungszeiten:  
Sa. 15– 17 Uhr

Bücherei: 
Haus der Begegnung, Hauptstr. 36, 
Mi., Do., Fr. 15–18 Uhr, Mi. 10–12 Uhr

Minigolf im Kurpark:  
April bis Oktober,  
Tel.: 05723 / 740159

Öffentliche Sportgeräte:  
Kurhausstraße oberhalb  
der Landgrafentherme

25. September: 
Kabarettist Christoph Sieber 
Sägewerk Lauenau

26. September 
Sandmans‘ Calling 
Kesselhaus Lauenau

14. Oktober 
Götz Alsmann in Concert 
Sägewerk Lauenau

18. Oktober 
Abschluss Landesgartenschau 
Kurpark

8. November 
Kabarett-Theater Distel 
Kurtheater

4. Dezember: 
Weihnachtskonzert Maybebop 
Sägewerk Lauenau

5. Dezember: 
Walt Krachts Weihnachtskonzert 
Wandelhalle

23. Januar 2027 
Musik-Talk mit Uli Kniep 
Schlösschen
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bei der Landesgartenschau treten mit Amy Macdonald und Thomas Anders 
die wohl größten Muskstars auf, die Bad Nenndorf je erlebt hat. Dazu kommt 
noch Schlager-Ikone Matthias Reim - und das sind nicht mal alle Top-Acts der 
Gartenschau, die obendrein das Festival der Turnkunst zu bieten hat.

In Rodenberg überstrahlt im Sommer stets das Bürgerschützenfest alle 
anderen Aktivitäten. Dreieihalb Tage lang befindet sich die Deisterstadt 
im Ausnahmezustand. Umzüge, Party-Nächte, Heimatnachmittag und 
Kinderschützenfest sorgen für ein familientaugliches Programm.

Auch abseits der großen Events gibt es wieder einiges zu erleben. Trecker-
Planwagenfarten und Kräuterfühungen zum Beispiel. Auch ein großer 
Straßenflohmarkt in Rodenberg steht im Kalender. Und auch bei der Woki sind 
noch nicht alle Aktionen ausgebucht.

Liebe Leserinnen und Leser,

Die Schaumburger 
Musikanten geben 
beim Schützenfest 
wieder den Ton an.        	        	
	                	                ArchivArchiv
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Der Sommer der Stars
Mit Alphaville, Dick Brave und 

Vanessa Mai sind bereits 
drei der zehn Top-Acts 

der Landesgartenschau im Kurpark 

aufgetreten. Das Publikum war 
begeistert. Der nächste musikalische 
Hochkaräter wird Ray Dalton sein. 
Der Soul-Star aus den USA singt am 

Sonnabend, 18. Juli, auf der Möbel-
Heinrich-Bühne. Ray Dalton ist im 
Bereich Soul, Pop und Rythm & Blues 
beheimatet. Sein Song „Can‘t Hold 

Amy 
Macdonald 
wird mit 
besonders 
viel Neugier 
erwartet - ihr 
Konzert ist 
schon seit 
Monaten 
ausverkauft.    	
	
Hendrik 
Schmidt/dpa

Ihre Ansprechpartnerin der SN in
Lauenau, Rodenberg, Bad Nenndorf,
Lindhorst und der Seeprovinz

Malin Tölke
• Anzeigen
• Broschüren
• Digitalwerbung
• Websites

So können Sie mich erreichen:
Tel.: 05721 / 80 92 13
E-Mail: sn-toelke@madsack.deGarten-, Landschafts- & Wasserbau

in Bad Nenndorf OT Horsten
Tel: 05723-2846
E-Mail: info@seifert-garten.de

Wir bauen Lebensräume
und bewahren Lebensträume.
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Us“ schaffte es in den USA auf Platz eins der Charts und in 
Deutschland auf Platz zwei.

Weiter geht es am Freitag, 24. Juli. Dann kommt Schlagerstar 
Matthias Reim in die Kurstadt. Reim hatte seinen größten 
Hit – „Verdammt, ich lieb’ Dich“ – zwar schon im Jahr 1990. 

Doch der Sänger ist bis heute ein fester Bestandteil der 
deutschen Schlagerszene. 2019 erntete er mit dem Album 
MR20 seine bislang letzte von sechs Platinschallplatten allein 
in Deutschland. 

Auch Thomas Anders kommt anlässlich der Gartenschau für 
ein Konzert nach Bad Nenndorf: Am Sonnabend, 25. Juli, tritt 
er auf der großen Bühne auf – unter anderem mit den Songs 
aus der Ära von Modern Talking. An der Seite von Dieter 
Bohlen wurde Anders unter anderem mit „Cheri, Cheri Lady“ 
und „You‘re my Heart, You‘re my Soul“ berühmt. Als Duo 
Modern Talking landeten die Musiker einen Hit nach dem 
anderen. 

Das Konzert von Amy Macdonald am 22. August ist bereits 
ausverkauft. Die charismatische Schottin gastiert drei Tage 
vor ihrem 39. Geburtstag in der Kurstadt und singt ihre 
größten Hits wie „Mr. Rock `n` Roll“, „This is the Life“ und 
„This Pretty Face“.

Die kanadische Band The Dead South präsentiert auf der 
Hauptbühne am Freitag, 28. August, ihre Mischung aus 
Country, Folk und Western. Die Fans der Hip-Hop-, Reggae- 
und Latin-Band Culcha Candela können sich am Sonnabend, 
29. August, auf eine „Hamma“- und „Monsta“-mäßige Show 
freuen. Denn so heißen die größten Hits dieser Formation. 
Dies wird der letzte Top-Act sein.

Alle diese Auftritte beginnen um 19.30 Uhr. Einlass zur Bühne 
auf der Esplanade ist ab 18 Uhr. Möglicherweise werden 
einzelne Konzerte nach Druckschluss dieser Ausgabe noch 
ausverkauft. Mehr Informationen gibt es auf  www.laga-
badnenndorf.de.

Der Sommer der Stars

Links: Thomas Anders singt in Bad Nenndorf die Hits, mit denen er 
Mitte der achtziger Jahre an der Seite von Dieter Bohlen berühmt 
wurde. Oben: Ray Dalton landete in den USA und Deutschland 
bereits mehrere Chart-Hits.				                gus

Mit unserer 25-jährigen Verkaufserfahrung
bieten wir Ihnen eine kompetente,
seriöse Abwicklung
Ihres Verkaufswunsches.

31867 Lauenau (Pohle) Telefonnr. 05043 / 989641

Für unsere Kunden suchen wir
Immobilien in ganz Schaumburg
und der Region Hannover!

Stressfrei verkaufen



Die Umzüge 
sind ein fester 
Bestandteil des 
Rodenberger 
Schützenfestes.
Kleines Bild: Für 
die Komitee-
Mitglieder 
Christian Wolf 
(von links), Frank 
„Seppel“ Döpke 
und Michael 
Grädener 
bedeutet das 
Fest Spaß und 
Arbeit zugleich. 	                	
	 Archiv (2)
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Die ganze Stadt ist im  
Schützenfest-Fieber

Das Rodenberger Bürgerschüt-
zenfest wirft seine Schatten 
voraus. Von Samstag, 11. Juli, 

bis zum Montag, 13. Juli, feiern die 
Einwohner der Deisterstadt in allen 
Facetten – Kinderprogramm, Party im 
Zelt, Umzüge und Vieles mehr. Und im 
Vorfeld gibt es als inoffiziellen Auftakt 
am Freitag, 10. Juli, bereits eine Zeltdi-
sco mit Beats vom DJ. Sie beginnt um 
21 Uhr.

Am Samstag stehen ab dem frühen 
Nachmittag wieder die Kinder im Mit-

telpunkt. Ihr Umzug zum Festplatz ist 
der eigentliche Auftakt. Im Zelt und im 
Schützenhaus gibt es viel Programm 
für die Jungen und Mädchen. Sie er-
mitteln auch wieder den Schülerkönig 
und die besten Mini-Schützen. 

Am frühen Abend holen die Jungschüt-
zen dann Oberst Michael Grädener 
von dessen Haus in der Masch ab. Der 
Umzug führt über mehrere Stationen 
schließlich zum Festzelt, wo die zweite 
Party-Nacht ansteht.

Dabei ist erneut die Band Crossfader 
für die Musik verantwortlich. Um 21 
Uhr geht es los. Seit 2011 bringen die 
Musiker auf Stadt- und Schützenfesten 
die Menge zum Feiern. Sie überzeugen 
mit einer großen musikalischen Band-
breite: Von Pop und Schlager über Soul 
zu Rock erstreckt sich das Repertoire. 
Die Band spielt nach eigenen Angaben 
„kompromiss- und ausnahmslos live, 
ganz ohne Unterstützung durch Play-
back“. 

Langweilige Pausen gebe es bei Cross-
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fader nicht. „Durch eigens kreierte 
Medleys entstehen nach den einzelnen 
Songs keine störenden Unterbrechun-
gen, damit das Publikum ungestört zu 
fließenden Übergängen ungehemmt 
durchfeiern kann“, schreibt die Band.

Der Sonntag beginnt mit einem öku-
menischen Zeltgottesdienst. Außer-
dem tragen die Jungschützen ihr Kö-
nigsschießen aus, und es gibt neben 
zahlreichen Umzügen und weiteren 

Programmpunkten den bunten Hei-
matnachmittag. Abends steht die 
Zwei-Mann-Party-Band auf der Bühne. 
Die Musiker sind einst in der TV-Sen-
dung „The Voice of Germany“ aufgetre-
ten. In Rodenberg spielen sie ab 21 Uhr 
bei der dritten Party-Nacht.

Am finalen Montag wird nach dem Ka-
terfrühstück dann der Nachfolger von 
Schützenkönig Andreas Weikert er-
mittelt. Das Festessen mit Damen am 

Mittag leitet über zur Proklamation 
und zum letzten Schützenumzug die-
ses Jahres. Wie schon in 2025 wird es 
keinen Königsball im Zelt geben. Statt-
dessen treffen sich alle, die noch nicht 
genug haben vom Feiern, im Ratskeller 
zum gemeinsamen Abschluss.

• Die genauen Uhrzeiten und weitere 
Programmpunkte gibt es im Internet 
auf www.schuetzenfest-rodenberg.de.

Die Band Crossfader gilt mit 
ihrem einschlägigen Hitmix 
als Garant für Party-Abende. 
Das haben die Musiker auch 
in Rodenberg schon mehrmals 
bewiesen. Kleines Foto: 
Doch auch zu den übrigen 
Programmpunkten dürfte 
die Stimmung im Festzelt am 
Sportgelände wieder großartig 
sein.		  Pietsch/Archiv
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Es gibt noch freie Plätze  
bei der Woki

Ahmed Khachab (links), Anita Henke und Moran Dzang betreuen eine große Zahl an Woki-Aktionen.			        gus

Die Buchungen für das Woki-
Programm des Jugendzentrums 
(Juz) sind zwar bereits gelaufen. 

Einige Veranstaltungen sind auch 
nicht mehr verfügbar. Doch im Laufe 
der Sommerferien können freie Plätze 
noch nachträglich belegt werden. 
50 Aktionen gehören diesmal zum 
Programm.

Einige Beispiele: „Spiel und Spaß auf 
der Landesgartenschau“ heißt es am 14. 
Juli. Am 6. Juli und am 3. August gibt 
es eine Aktion mit dem Titel „Sag‘s mit 
Blumen“, wobei Blumen als politische 
Symbole erklärt werden sollen. Einen 
Workshop zur Farbherstellung aus 
Pflanzenstoffen bietet der Verein für 

offene Jugendarbeit am 14. Juli an. Am 
3. August gibt es mit dem Angebot „Wir 
bringen die Kinder in die Natur“ einen 
weiteren Neuling.

Weitere Woki-Klassiker sind die 
Skateboardschule am 18. Juli und der 
Skateboard-Schnupperkurs am 5. Juli. 
Die Pferdefreunde Wölpinghausen 
bieten an mehreren Tagen ihr 
Reitvergnügen an. Kartfahren gibt 
es am 11. Juli, und Gasbetonsteine 
werden am 3. Juli im Jugendzentrum 
modelliert. Der Circus Zippolino ist 
am 10. August zu Besuch. Zum zweiten 
Mal lädt der Schützenverein Hohnhorst 
am 31. Juli im Rahmen der Woki zum 
Schießtraining ein.

Erstmals als Ausflugsziel befindet sich 
der Tierpark Ströhen im Programm. 
Dorthin führt eine Fahrt des SPD-
Ortsvereins Nenndorf am 20. Juli. 
Ansonsten setzt das Team um 
Juz-Leiter Moran Dzang, zu dem 
Streetworker Ahmed Khachab und 
Praktikantin Anita Henke gehören, auf 
die beliebten Ziele der vergangenen 
Jahre: Adlerwarte Detmold, Pottspark, 
Seatrea-Park Mardorf, Trampolinhalle 
und Landesmuseum Hannover, Phaeno, 
Rastiland, Lasertag und Escaperoom in 
Hannover sowie Paddeln auf der Leine.

• Auf www.woki-nenndorf.de ist 
einsehbar, bei welchen Angeboten es 
noch freie Plätze gibt.
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Mia Julia und Ikke Hüftgold gelten als Experten des Party-Schlagers.			            imago(Rolf Vennenbernd/dpa

Frisch vom Ballermann landen am 
Freitag, 17. Juli, Ikke Hüftgold und 
Mia Julia bei der Landesgarten-

schau. Das Partyschlager-Duo soll auf 
der Möbel-Henrich-Bühne eskalieren, 
wie es im Malle-Jargon heißt. Was dar-
unter zu verstehen ist, erlebt das Publi-
kum ab 19.30 Uhr.

Bei Songs wie „Der Zug hat keine Brem-
se“ „Peter Pan“ oder „Bring mich nach 
Hause“ kennt das Publikum kein Halten 

mehr. Anfang 2025 stürmte Mia Julia 
mit dem Partysong „Herzblatt – Aua 
Aua“ bis auf Platz acht der Charts und 
bewies, dass sie die unangefochtene 
Partykönigin ist. Ihre Hymnen sollen 
nun im Kurpark für Eskalationsstim-
mung sorgen.

Ikke Hüftgold ist das Urgestein des Par-
ty-Schlagers. Er steht wohl wie kein 
Zweiter symbolisch für eskalierende 
Partynächte. Der Trainingsanzug und 

die schwarze Perücke sind längst nicht 
mehr „nur“ Arbeitskleidung. Mit sei-
nem markanten Bühnenoutfit und der 
asozialen Haltung, die er seinem Publi-
kum entgegenbringt, begeistert er Mil-
lionen von Fans.

Zutritt zum Konzert ab 18 Jahre. Das 
Konzert ist nicht im Eintrittspreis für die 
Landesgartenschau enthalten. Karten 
für das Sonderevent gibt es bei Eventim 
und in der Tourist-Information.

Wenn der Party-Zug keine 
Bremsen hat

» Unikatschmuck
» Individuelle
Trauringe

» Umarbeitungen
» Reparaturen
» Aufarbeitung
» Reinigung

Ihre Goldschmiede
in BadNenndorf

Jasmin C. Engler
Kurhausstraße 7

31542 BadNenndorf

Tel.: 05723 / 79 30 930
Mobil: 0176 / 921 40 633
info@goldschmiede-engler.de
www.goldschmiede-engler.de

Hauptstraße 26
Tel. (05723) 74 85 99-0

info@tidow-bloetz.de

31559 Haste
Fax 74 85 99-19
www.tidow-bloetz.de

(05723)

TIDOW & BLÖTZ
sozietät

steuerberater
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Zwei Touren mit dem Trecker-Planwagen-
Gespann von Otto Witte bietet die Kur- und 
Tourismusgesellschaft im Juli und im August an. Am 

Sonntag, 19. Juli, ist die Mooshütte im Deister das Ziel. Am 
Sonntag, 2. August, ist das Ziel das Storchennest Auhagen. 
Los geht es jeweils um 14 Uhr, die Touren dauern beide 
etwa drei Stunden.

„Die Trecker-Planwagenfahrt ist ein besonderes Erlebnis 
für alle, die das ruhige Tuckern des Treckers genießen 
möchten – Natur, Gemeinschaft und ein Stück echtes 
Niedersachsen-Gefühl inklusive“, schreibt der Veranstalter. 
Die Touren führen jeweils, soweit das möglich ist, durch 
die idyllische Feldmark. Unterwegs kommentiert der 
erfahrene Tourenführer Witte die Sehenswürdigkeiten, die 
sein Gespann passiert. Und das tut er in der ihm eigenen 
launigen Weise.

Die Teilnahme ist nur mit vorheriger Anmeldung 
beziehungsweise nach Ticketkauf in der Tourist-
Information im Haus Kassel, Telefon 05723-748560 
möglich. Ein Ticket kostet für Erwachsene zwölf Euro, mit 
Bad-Nenndorf-Card oder Gästeticket zehn Euro. Derselbe 
Preisnachlass gilt für Kinder bis 14 Jahre.

Gemütlich zu Storchennest und 
Mooshütte tuckern

Otto Witte erklärt, was es mit den Sehenswürdigkeiten auf sich hat, die unterwegs passiert werden.	                privat

Sei
t 1
98
4
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Achtsamkeit trifft Genuss heißt 
es am Mittwoch, 5. August, und 
am Mittwoch, 19. August, im Bad 

Nenndorfer Erlengrund. Dort führt die 
Heilpraktikerin Ute Martin eine Gruppe 
durch die Natur. Start ist jeweils um 
9.30 Uhr.

„Im verzauberten Erlengrund mit 
seinen alten Bäumen lässt sich der 
Tag wunderbar beginnen. Dieses 
morgendliche Alltagsritual aus Qigong 

und Naturerlebnissen bietet Ruhe, 
Konzentration und ist ein Genuss für alle 
Sinne“, heißt es in einer Ankündigung. 
Martin leitet in Bad Nenndorf bereits 
seit vielen Jahren Gruppen mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten – 
Kräuterwanderungen und Waldbaden 
gehören dazu.

Qigong ist  eine chinesische 
Meditations-, Konzentrations- und 
Bewegungsform zur Kultivierung von 

Körper und Geist. Es gibt eine Vielzahl 
unterschiedlicher Richtungen des 
Qigong, darunter Praktiken aus der 
Richtung des Buddhismus und Praktiken 
aus der Richtung des Daoismus.

Die Teilnahme kostet zwölf Euro 
pro Person. Anmeldungen nimmt 
Ute Martin unter der Rufnummer 
0174-1955263 oder per E-Mail an 
praxis@utemartin.de entgegen. Die 
Mindesteilnehmerzahl beträgt fünf.

Achtsam unterwegs im  
Erlengrund

Ute Martin richtet den Blick bei ihren Führungen stets auf die Pflanzen am Wegesrand. 			                 Pratsch

Kramerstraße 17 · 31542 Bad Nenndorf · Telefon: 05723 - 36 30 · Fax: 05723 91 30 92

www. s en iorenpf l ege -k ronpr inz .d e

Inhaber Martin Stahl

Horster Feld 24 • 31542 Bad Nenndorf • Tel.: 05723 749 09 09

TAGESPFLEGE IM GÄSTEHAUS KRONPRINZ
Ihre Tagespflege in Bad Nenndorf!
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Klarinetten und Konzert-
akkordeon stehen am Freitag, 
7. August, in der St.-Godehardi-

Kirche im Mittelpunkte.  Dort ist 
das Duo „Sing Your Soul“ zu Gast. 
Das Konzert beginnt um 19 Uhr. Das 
Duo aus dem Norden Schleswig-
Holsteins besteht aus Ulrich Lehna 
und Meike Salzmann. Er ist für 
die unterschiedlichen Klarinetten 
zuständig, sie für das Akkordeon. Das 
Programm hat den Titel „Paris, mon 
amour – Piaf trifft Klezmer – Musik 
gegen das Vergessen“. 

Edith Piaf ist der Inbegriff des 
französischen Chansons und deren 
Klang ohne das Akkordeon undenkbar. 
Ihr Leben war geprägt von Aufs und 
Abs, und noch heute ist sie in Frankreich 
eine Legende. Kritisiert wurde die 
Sängerin jedoch oft wegen ihrer 
Konzerttätigkeit während des Zweiten 
Weltkriegs. Die Piaf war deshalb sogar 
als Kollaborateurin angeklagt. Dabei 
kam jedoch heraus, dass sie vielen 
jüdischen Künstlern geholfen und ihren 
jüdischen Pianisten Norbert Glanzberg 
vor den Nationalsozialisten beschützt 

hat. Glanzberg wird auch Thema des 
Konzertes sein.

Im Jahr 2026 absolviert das Duo wieder 
mehrere Konzertreisen durch ganz 
Deutschland, die von Flensburg bis an 
den Bodensee, von der Mosel zur Rhön, 
in den Schwarzwald und in den Harz 
bis ins Allgäu an den Fuß der Alpen 
führen. Der Eintritt in Bad Nenndorf ist 
frei, Spenden sind willkommen.

Übrigens: Das Akkordeon ist Instrument 
des Jahres 2026.

Klarinette und Akkordeon 
erinnern an die Piaf 

Meike Salzmann und Ulrich Lehna kommen aus Schleswig-Holstein in die Kurstadt. 		                privat
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Mit einer Digital-Rallye namens 
Zukunftsspürnasen erweitert 
die Landesgartenschau Bad 

Nenndorf ihr Bildungsangebot um ein 
interaktives Erlebnis für Kinder, Ju-
gendliche und Familien. Gemeinsam 
mit dem Maskottchen Momo begeben 
sich die Teilnehmer auf Spurensuche 
im Kurpark, lösen Rätsel und ent- 
decken Naturphänomene. Und zwar 
per App auf dem Smartphone.

Klima-, Umwelt- und Artenschutz sol-
len in den Fokus rücken. Die digitale 
Rallye ist in Zusammenarbeit mit der 
UniGlow Entertainment GmbH und 
der SetActive Media UG entstanden. 
Als Projektleiterin fungiert Stefanie 
Möser. Gespielt und gerätselt wird im 
Wiesenpark, beim Waldtempel und in 

der Süntelbuchenallee. An jeder Station 
warten mehrere Missionen und inter-
aktive Spiele. 

Mal helfen die Spielenden dabei, 
abhanden gekommene Insekten wie-
der anzusiedeln, mal bringen sie den 
Wald zurück ins Gleichgewicht oder 
sie entdecken spielerisch die Bedeu-
tung gesunder Böden und nachhaltiger  
Energie. Die einzelnen Missionen kön-
nen aber auch unabhängig von den drei 
Orten auf dem Gartenschau-Gelände 
gespielt werden.

Immer dabei ist Maskottchen Momo, der 
sprechende Kugelahorn. Als Zukunfts- 
Momo reist er aus dem Jahr 2125 zu-
rück in das Bad Nenndorf der Gegen-
wart, denn drei „Zeitrisse“ bedrohen 

Natur, Klima und Artenvielfalt. Nur 
gemeinsam mit den Besuchern der 
Landesgartenschau kann die Zukunft 
wieder stabilisiert werden. 

Die App Zukunftsspürnasen ist ab so-
fort kostenlos für iOS und Android im 
Internet verfügbar und kann mit jedem 
gängigen Smartphone oder Tablet ge-
nutzt werden. Die einzelnen Missionen 
sind frei wählbar und richten sich ins-
besondere an Jungen und Mädchen im 
Alter von zehn bis zwölf Jahren, aber 
auch an Familien, Schulklassen und Fe-
riengruppen. Die Spielzeit beträgt laut 
Landesgartenschau gGmbH etwa 60 bis 
75 Minuten.

Gefördert wird das Projekt von der Nie-
dersächsischen Bingo-Umweltstiftung.

Mit Momo auf Spurensuche 
bei der Gartenschau

Stefanie 
Möser ist 
Projektleiterin 
bei den 
Zukunfts-
spürnasen. 
	  privat
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Das Programm des Kulturfo-
rums Bad Nenndorf für die 
Saison 2026/2027 ist fertig. 

Es sieht allein bis Weihnachten 14 
Veranstaltungen vor. Die Saisoneröff-
nung entfällt diesmal allerdings we-
gen der Landesgartenschau.

Nach den Sommerferien  geht es am 
Donnerstag, 3. September, mit Musik 
zur Marktzeit im Atrium des Kurhaus-
es los. Diese Reihe zieht sich mit neun 

Auftritten lokaler Musiker durch die 
Saison. Bis Weihnachten gibt es vier 
Konzerte. Beginn ist immer um 16 Uhr.  

Am Montag, 19. Oktober, gastiert das 
Harztheater in der Kurstadt. Das En-
semble führt ab 19.30 Uhr das Stück 
„Achtsam morden“ auf. Es handelt 
sich um eine Krimi-Komödie nach 
dem gleichnamigen Bestseller-Roman 
Karsten Dusses. Bevor sich der Vor-
hang hebt, bietet das Kulturforum ab 

19 Uhr eine Einführung in das Stück an. 

Musikalisch geht es am Sonntag, 25. 
Oktober, weiter, wenn das Sextett 
The Sazerac Swingers zu Gast ist. Die 
Musiker bringen Burlesque-Tänze- 
rinnen mit ins Kurtheater. Angekün-
digt wird eine Show voller luxuriö- 
ser Sinnlichkeit. Die Veranstaltung 
ist Teil der Paroli-Kleinkunsttage. 

In der Rubrik Theater für Kinder 

Kabarett, Kindertheater und noch 
viel mehr Kultur

Die Akteure 
der Distel 
erfreuen sich in 
Bad Nenndorf 
großer 
Beliebtheit.		
 Dorothea Heise
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Kabarett, Kindertheater und noch 
viel mehr Kultur

bietet das Kulturforum am Dien-
stag, 3. November, zwei Vormit-
tagsvorstellungen des Stücks Der 
gestiefelte Kater an. Außerdem 
sind die Deister-Puppets am Mitt- 
woch, 4. November, ebenfalls zwei-
mal vormittags zu sehen. Für 
beides können Schulklassen und Ki-
ta-Gruppen angemeldet werden. 

Nach einer Pause kehrt das belie- 
bte Kabarett-Ensemble Die Distel 
am Sonntag, 8. November, nach Bad 
Nenndorf zurück. Das Programm hat 
den Titel Stadt, Land, Sockenschuss 
– Jenseits von Germany. Weltpoli-
tik, die Bahn und Fachkräfteman-
gel gehören zu den Themen. Auch 
dies ist Teil der Kleinkunsttage. 

Am Mittwoch, 18. November, widmet 
sich Stefan Schael im Schlösschen 
mit einer Mischung aus Konzert, 
Vortrag und Lesung der Rock-Ikone 
Elvis Presley. Ein Ausflug zur 
Franz-Marc-Ausstellung in Düssel-
dorf folgt am Samstag, 28. November. 

Weihnachtliche Gospelsongs erklin-
gen am Tag darauf in der Wandelhal-
le. Die erste Saisonhälfte beschließt 
dann letztlich die Sopranistin Anne 
Bredow am Sonntag, 6. Dezember, 
mit einem Konzert im schmucken Ro-
sensaal des Grandhotels Esplanade. 

Karten für alle Veranstaltungen außer 
Kindertheater sind auf tickets.bad-
nenndorf.de sowie bei der Tourist-In-
formation, Telefon (05723) 748560, 
erhältlich. Mehr zum Programm gibt 
es auf www.kulturforum-badnenn-
dorf.de.

Achtsam morden - wie das geht, zeigt das Ensemble des Harztheaters. 		   			   privat

Die Sazerac Swingers kommen mit Tänzerinnen. 			       privat
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Den Besuchern der Landesgar-
tenschau wird am Mittwoch, 
15. Juli, ein besonderes musi-

kalisches Bonbon geboten. Die Tribu-
te-Band Maffaypur spielt die größten 
Hits von Rock- und Poplegende Peter 
Maffay. 

Der in Rumänien geborene Sänger, Gi-
tarrist, Komponist und Produzent hatte 
in seiner Karriere mit ganz unterschied-
lichen Arten von Liedern Erfolg. Viele 
Fans werden sich auf gefühlvolle Songs 
wie „Ich wollte nie erwachsen sein“ 
aus dem Musical Tabaluga, „So bist Du“ 
und „Und es war Sommer“ freuen. Auch 
„Tiefer“ und „Sonne in der Nacht“ wer-

den noch heute im Radio gespielt. Doch 
Maffay steht auch für Rockmusik – „Ich 
geh‘ fort“, „Liebe wird verboten“, „Step-
penwolf“ und „Samstagabend in unserer 
Straße“ sind Beispiele dafür.

Alle diese Lieder eint eine Eigenschaft: 
Die Texte sind tiefgründig und ge-
hen zu Herzen. Das gleiche gilt für die 
Weltuntergangshymne „Eiszeit“ und 
die schwermütige Ballade „Josie“, die 
Maffay übrigens Anfang der Achtziger 
auch auf Englisch aufnahm. Was manch 
einer nicht wissen dürfte: Der Hit „Über 
sieben Brücken musst Du gehen“ wurde 
zuerst von der Band Karat in der dama-
ligen DDR veröffentlicht.

Maffaypur widmet sich diesem großen 
und vielfältigen Fundus mit voller Hin-
gabe. Zweimal - 2019 und 2023 – wur-
de die Band dafür mit dem deutschen 
Rock- und Poppreis ausgezeichnet. Bei 
der Sat1-Castingshow „The Tribute“ er-
reichten die Musiker das Finale. Mitt-
lerweile hat Maffaypur sogar einen ei-
genen Fanclub. Und auch das Original 
lobte die Gruppe einmal in den höchs-
ten Tönen.

Der Auftritt in Bad Nenndorf beginnt 
um 19.30 Uhr. Für den Konzertbesuch 
braucht es eine Dauerkarte, eine Ta-
geskarte oder ein Abendticket der Lan-
desgartenschau. 

16 | Vorschau

„So bist Du“, „Eiszeit“, „Josie“ - 
sie spielen Maffay pur

Die Band Maffaypur hat sich dem vielfältigen Repertoire von Peter Maffay verschrieben.		                Volker Bruns/hfr
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Ein buntes Bühnenprogramm ha-
ben Renate Junklewitz, Swetlana 
Milo und Agnetha Kegler für das 

erste Juliwochenende bei der Landes-
gartenschau ausgearbeitet. Am Sams-
tag, 4. Juli, und am Sonntag, 5. Juli, 
bespielt das Kulturzentrum Alte Polizei 
aus Stadthagen die Wiesenparkbühne. 
Unterstützt werden sie von Jelka Mei-
er-Kahrweg, die vor der Bühne Bastel- 
angebote für Kinder bereithält. 

„Wir freuen uns sehr darüber, dass die 
LaGa gGmbH auf uns zugekommen 
ist und wir so die Möglichkeit haben, 
nicht nur Gruppen aus unserem Haus, 
sondern auch anderen Schaumburger 
Akteurinnen und Akteuren einen Raum 

zu geben, wo sie sich dem Publikum 
präsentieren können“, sagt Junklewitz 
im Vorfeld. Auch über die Lage der 
Bühne mit Blick auf den Deister, dem 
großen Spielplatz direkt daneben und 
einigen Gastronomie-Ständen sind die 
Organisatorinnen froh. „Das ist per-
fekt, um bei einem Getränk den Abend 
gemütlich im Liegestuhl ausklingen zu 
lassen und dabei auch noch tolle Musik 
zu hören“, ergänzt Milo.

Los geht es an beiden Tagen jeweils um 
11 Uhr. Zum Wachwerden wird es am 
Samstagmorgen mit „The Joy of Music“ 
etwas lauter. Das weitere Programm 
zieht sich bis in den Abend hinein. 
Ab 19 Uhr spielen zum Abschluss „Die 

Polizisten“ bis zum Sonnenuntergang 
ausgewählte Rock-Cover sowie eigene 
deutschsprachige Songs.

Im Gegensatz zum Samstag startet das 
Sonntagsprogramm etwas ruhiger. Der 
MGH-Chor der Alten Polizei singt un-
ter der Leitung von Helga Wiegmann 
einen bunten Mix aus fröhlichen Lie-
dern. Unterhaltsam geht es um 12.30 
Uhr weiter, wenn der bekannte Influ-
encer André Winkler (@gartenlovers) 
die Bühne betritt.

Wieder folgen Programmpunkt auf 
Programmpunkt. Ab 19 Uhr begleitet 
das Duo Storch&Storch das Publikum 
sanft in den Abend. 
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Die Alte Polizei bringt 
Kleinkunst zur Gartenschau

Die Kabarettisten der Gruppe „Die Mischlinge“ stehen am Sonntagnachmittag auf der Bühne.			    privat
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Erstmals sind in Bad Nenndorf 
Hunde bei einer niedersäch-
sischen Landesgartenschau 

zugelassen. Dazu wurde das Ausstel-
lungsgelände mit einem Auslauf am 
unteren Ende der Bubikopfallee aus-
gestattet. Bislang scheint der Plan der 
Veranstalter, durch dieses Angebot 
mehr Besucher zu dem Groß-Event zu 
locken, aufzugehen: Die Gartenschau 
ist auch ein Paradies für Hunde.

Das Kalkül: Die Zahl der Hunde ist in 
deutschen Haushalten in den vergan-
genen Jahrzehnten immer weiter ange- 
stiegen. Oft haben die Halter sogar mehr 
als einen der Vierbeiner. Für einen Besuch 
der Landesgartenschau extra einen Hun-
desitter zu engagieren, ist womöglich ein 
Grund, sich dagegen zu entscheiden. Da 
könnte Potenzial liegen bleiben.

Sechs Euro beträgt der Preis für einen 
Vierbeiner. Eine Dauerkarte wird mit 
40 Euro berechnet. Den Tieren wird 
im Gegenzug ein eigenes Stück Infra- 
struktur geboten. Es handelt sich nicht 
einfach um eine umzäunte Wiese. Der 
Auslauf verfügt über eine „Hunde-Tank-
stelle“, wobei es sich um einen großen 
Behälter mit Wasser handelt. 

Auf die Wiese gelangen Mensch und 
Hund durch eine Schleuse, sodass kein 
unverhofftes Ausbüxen möglich ist. Im 
hinteren Bereich befinden sich Baum-
stämme und andere Gegenstände zum 
Herumtollen. Vorn bietet eine Bank 
Platz zum Ausruhen. Und selbstver-
ständlich wurde auch an einen Kotbeu-
telspender gedacht.

Und es gibt ein Rahmenprogramm 

für Mensch und Tier. Etwa einen 
Schnüffelpfad für Hunde, tierische Fo-
tospots, Workshops für Kinder zum 
Thema „Haustiere und Tierschutz“ im 
sogenannten Bunten Klassenzimmer 
und eine Ernährungsberatung. Dabei 
erklären Experten am 10. und 11. Ok-
tober, wie Halter dafür sorgen kön-
nen, dass ihre Hunde möglichst lange 
in Bestform bleiben. Und dann wäre da 
noch ein besonderes Leckerli: Auf dem 
Schaugelände gibt es Hundeeis.

Als Sponsor auf diesem Sektor hat die 
gGmbH den Online-Anbieter tierarzt24.
de an die Leine bekommen. Dieser hat 
eine Aktion gestartet, bei der Hunde-
halter den Eintrittspreis von sechs Euro 
in Form eines Gutscheins für die Seite 
www.tierarzt24.de erstattet bekom-
men.

Auslauf und tierisches 
Programm für Vierbeiner

Hunde finden bei der Landesgartenschau ein kleines Paradies vor.  			                 Christian Charisius/dpa
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Die Ukulele Death Squad gastiert 
am Sonnabend, 29. August, im 
Lauenauer Kesselhaus. Death 

Squad bedeutet so viel wie Todes-
Trupp. Doch keine Angst: Gewalttätig 
wird der um 20 Uhr beginnende Auftritt 
der Band nicht. Eher lustig. Aber auch 
wild.

The Ukulele Death Squad ist 
eine energiegeladene Folk-Band 
aus Adelaide, Australien. Ihre 
unkonventionelle Herangehensweise 
an die Ukulele hat seit ihrer Gründung 

im Jahr 2017 ein weltweites Publikum 
begeistert. Die Gruppe wurde 2018 als 
bester Music Act des Adelaide Fringe 
Festivals ausgezeichnet.

Ihre eklektische Musik nimmt Anleihen 
bei verschiedenen Genres: Flamenco, 
Ska, Folk, Jazz, Pop und Rock – mit 
einer gehörigen Portion schwarzen 
Humors. Die Musiker kombinieren 
„Hardcore“-Ukulele mit satten 
Gesangsharmonien, stampfenden 
Rhythmen, unverschämten Soli und 
sinnlichem Saxophon.

Die Live-Shows der Band aus Down 
Under sind rau. Die Mitglieder der 
Death Squad reißen dabei Saiten aus 
ihren Instrumenten und zerschmettern 
sogar Ukulelen. Aber alles nur aus 
Spaß. Der Eintritt kostet 20 Euro, für 
Schüler und Studenten 15 Euro. Es gibt 
die Karten beim Friseur im Kesselhaus, 
beim Bioladen in Bad Nenndorf, bei 
den SN in Stadthagen und an der 
Abendkasse. 

Einlass ist ab 19 Uhr. Interessierte bis 18 
Jahre haben freien Zutritt.

Stampfende Rhythmen, 
zerschmetterte Ukulelen

Die Ukulele Death Squad ist ein wilder Haufen - doch Angst muss niemand vor den Musikern haben.		   	 privat
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Alle Interessierten aus Rodenberg und Umge-
bung sind am Sonntag, 23. August, wieder zum 
großen Rodenberger Flohmarkt eingeladen. 

Auf dem Amtsplatz und den Parkplätzen entlang der 
Amtsstraße können Jung und Alt Ausrangiertes aus 
Haushalt, Kleiderschrank, Kinderzimmer und Garten 
verkaufen - oder was auch immer sie gern in andere 
Hände geben wollen. Die Verkaufsaktion dauert von 
10 bis 16 Uhr.

Die Standgebühr beträgt zehn Euro für drei Meter. Da-
rüber hinaus gibt es kostenlose Deckenplätze für Kin-
der. Der Aufbau erfolgt am Tag des Flohmarktes von 
9 bis 10 Uhr. Der Veranstalter, Lars Pasuchas Deister-
buchhandlung - unterstützt von der Stadt Rodenberg 
-, lässt bewusst keine gewerblichen Verkäufer zu.

Auch für Speisen und Getränke ist gesorgt. Anmeldun-
gen sind bereits jetzt bei der Deisterbuchhandlung am 
Amtsplatz, Telefonnummer 05723-987360, E-Mail-Ad-
resse info@deisterbuchhandlung.de, möglich. Der An-
meldeschluss ist allerdings auch erst am 20. August 
- sodass sich Spätentschlossene auch noch etwas Zeit 
nehmen können, in Kellern und auf Dachböden nach 
möglichen Artikeln für den Flohmarkt zu suchen.

Spielzeug und 
Kuscheltiere 
können beim 
Flohmarkt den 
Besitzer wechseln.
                     privat

Schätze vom Dachboden beim 
Flohmarkt verkaufen
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Designtrifft

Aluminium
Haustüren
der Extraklasse

Tischlermeister

Friedrich Remmer
Coppenbrügger Landstraße 18

31867 Lauenau
Tel: 050 43 / 37 94

Haustürausstellung
www.tischlerei-remmer.de
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Manu Lanvin und seine Band 
sind am Freitag, 18. Septem-
ber, zu Gast im Lauenauer 

Kesselhaus. Von 20 Uhr an werden dem 
Publikum Bluesrock-Klänge vom Fein-
sten entgegenschallen. 

„Manu Lanvin & The Devils Blues“ heißt 
die Gruppe offiziell.  Die Musiker gelten 
als Frankreichs heißester Classic Rock- 
und Blues-Rock-Export dieser Tage. 
„Zielsicher spielt das Powertrio um 
Namensgeber und Gitarrist Manu eine 

brodelnde Mischung aus erdigem Blues, 
treibendem Boogie und eindringlichen 
Rock- und Pop-Elementen“, heißt es in 
einer Ankündigung. 

Die Hymne „Blues, Booze and Rock ’n’ 
Roll“ von 2016 ist vielleicht einer der 
besten klassischen Rocksongs der ver-
gangenen Jahre. 2019 waren Manu 
Lavnin und seine Begleiter auf großer 
Fahrt, um ihr damals neues Album 
„Grand Casino“ zu promoten, wel- 
ches wieder einen Schritt zurück zu 

den bluesrockenden Wurzeln macht 
– bei gleichbleibender jugendlicher 
Frische. Es handelt sich um den bislang 
letzten Longplayer der Truppe.

Der Eintritt zum Konzert kostet regulär 
20 Euro, ermäßigt für Schüler und Stu-
denten 15 Euro. Musikinteressierte un-
ter 18 Jahren haben außerdem kosten-
losen Zutritt. Die Karten gibt es beim 
Friseur im Kesselhaus, bei den Schaum-
burger Nachrichten in Stadthagen und 
beim Bioladen in Bad Nenndorf.

Der heißeste Bluesrock-Export 
Frankreichs

Manu Lanvin kommt mit seinen Blues-Teufeln nach Lauenau.						                   privat
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Der Kabarettist Christoph Sieber 
gastiert am Freitag, 25. Septem-
ber, im Lauenauer Sägewerk. Sein 

Auftritt beginnt um 20 Uhr. Der 56-Jähri-
ge, der seit 2021 die WDR-Sendung Mit-
ternachtsspitzen moderiert, präsentiert 
auf Einladung der Kulturinitiative Lau-
enau sein aktuelles Programm mit dem 
Titel „Weitermachen!“.

Wie der Titel schon andeutet, geht es in 
„Weitermachen!“ um das Anspornen und 
Motivieren. Allerdings auf überspitzte 
und humorvolle Weise. „In einer Welt der 
Untergangsszenarien stellt Sieber klar: 
Die Hoffnung stirbt zuletzt. Am Ende 
siegt der Humor. Aufgeben ist keine Op-
tion“, heißt es dazu auf seiner Homepage. 

Der Kabarettist widmet sich gesell-
schaftlichen Irrungen und Wirrungen, 
dem Thema Zusammenhalt und dem, 
was die Menschen trennt. Sieber spricht 
über  Fußball, Politik und die Frage, wa- 
rum Nacktmulle so selten shoppen gehen.

Viele haben ihm am Ende seines letzten 
Programmes zugerufen: Herr Sieber, bit-
te machen Sie weiter! Und er sagte im-
mer nur: Ich kann ja nicht anders. Was 
bleibt uns anderes übrig als weiterzu-
machen?

Das neue Programm kommt gut an. 
„Der Starkabarettist und Mitternachts-
spitzen-Gastgeber beweist mit der 
Deutschlandpremiere seines neuen So-

loprogramms, dass er einen festen Platz 
an der Tafelrunde der exzellenten Po-
litkabarettisten innehat“, schrieb etwa  
der Bonner Generalanzeiger zur ersten 
Aufführung von „Weitermachen!“.

Sieber wurde in seiner Karriere bereits 
mehrfach ausgezeichnet. So erhielt er 
2015 den Deutschen Kleinkunstpreis in 
der Sparte Kabarett und zwei Jahre da-
rauf den Schweizer Kabarettpreis „Cor-
nichon“. Und im Jahr 2012 wurde Sieber 
mit dem Preis „Mindener Stichling“ be-
dacht.

Der Vorverkauf hat bereits begonnen. Es 
gibt die Karten für den Auftritt bei den 
üblichen Stellen.

Warum Nacktmulle so selten 
shoppen gehen

Christoph 
Sieber lässt 
das Publikum 
in Lauenau an 
seinen Gedanken 
teilhaben.      	   
               T.Kurda



  

Nach der Neuwahl des Senioren- 
und Behindertenbeirats der 
Samtgemeinde Lindhorst ist 

dessen Flugblatt überarbeitet worden. 
Mittlerweile befindet sich das Gremium 
in seiner fünften Amtsperiode, und es 
gab personelle Veränderungen.

Dass es wieder gelungen sei, mit Ver-
tretern in allen Mitgliedsgemeinden 
präsent zu sein, freue das Gremium 
sehr, betonte der Vorsitzende, Manfred 
Völker. Um die Belange der Lindhors-
ter Senioren und Behinderte kümmern 
sich Birgit Gärtner, Ulrike Katzwedel, 
Sebastian Grone und Völker. Jürgen 

Völkening ist der neue Ansprechpart-
ner in Beckedorf und Raimund Bente 
bleibt es in Lüdersfeld. In Heuerßen ist 
Babette Bürkel-Hempler das Sprach-
rohr.

Gärtner und Katzwedel arbeiten zudem 
im Kreisseniorenrat mit, Bente und Gro-
ne im Kreisbehindertenrat. In den Lan-
desseniorenrat wurden Bürkel-Hempler 
und Völkening delegiert. „Wir sammeln 
Probleme, wir sehen viel, wir hören zu, 
wir konkretisieren Wünsche und Ziele. 
Unter diesem Motto setzen wir uns für 
die Interessen der Senioren und Behin-
derten ein“, betont Manfred Völker.

Der Beirat macht in dem Flugblatt deut-
lich, dass er sich politisch und konfes-
sionell als unabhängige Vertretung 
versteht. Es informiert über das Arbeits-
feld, die Aufgaben, wiederkehrende Ak-
tivitäten und die Beratungsangebote in 
der Samtgemeinde. Zu bekommen ist 
das Druckwerk bei den Verwaltungen 
der vier Mitgliedsgemeinden und bei 
der Samtgemeinde, in örtlichen Geldin-
stituten und Apotheken sowie bei Ärz-
ten und in einigen Geschäften.

Die Druckkosten trug die Samtgemein-
de. Hierfür bedankt sich der Beirat bei 
der Verwaltung.

Zuhören und hinschauen: Neuer 
Beirat nimmt die Arbeit auf

Birgit Gärtner und 
Raimund Bente 
haben das neue 
Informationsblatt unter 
anderem in Lindhorst 
und Lüdersfeld 
verteilt..	  privat
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Theater frei nach Shakespeare ist 
am Freitag, 3. Juli, in der Roman-
tik Bad Rehburg zu erleben. Dort 

tritt Schauspieler Bernd Lafrenz als 
König Richard III. von England auf. Die 
Vorstellung beginnt um 19.30 Uhr. 

Richard, Herzog von Gloucester, ist 
bucklig und hinkt. Durch die Natur um 
äußerliche Reize betrogen, entschließt 
er sich, ein Erzschurke und Bösewicht 
zu werden und jeden zu beseitigen, 
der sich ihm in den Weg stellt. Mit al-
len Mitteln will er den Königsthron er-

obern, den sein Bruder, König Edward 
der Vierte, noch besetzt.

Ein Ränkespiel um Macht und Macht-
gier beginnt, was wie schon so oft in 
der Geschichte der Menschheit mit den 
Worten endet: Der König ist tot, es lebe 
der König.

Bernd Lafrenz ist ein weithin bekann-
ter Theaterschauspieler, Autor und Re-
gisseur. Er hat sich vor allem dem Werk 
William Shakespeares verschrieben. 
Lafrenz trat außerhalb Deutschlands 

unter anderem in Belgien, der Schweiz, 
Österreich und in Frankreich auf. Vier 
seiner Stücke hat er ins Französische 
übertragen. Lafrenz spielte auf den in-
ternationalen Theaterfestivals von Avi-
gnon, Paris, Cannes und Monaco. Auch 
nach Pécs in Ungarn wurde er bereits 
eingeladen.

Der Eintrittspreis in die Romantik Bad 
Rehburg beträgt 20 Euro. Die Karten 
sind bei den bekannten Vorverkaufs-
stellen und an der Abendkasse erhält-
lich. 

„König Richard III“: Solotheater 
mit Bernd Lafrenz

Bernd Lafrenz ist bekannt dafür, dass er seine Rollen mit voller Hingabe spielt.	  				        privat

24 | Wunstorf
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Jedermann muss am Ende seines Lebens Rechenschaft ablegen.					     		  privat
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Hugo von Hoffmannsthals Stück 
„Jedermann - Das Spiel vom 
Sterben eines reichen Mannes“ 

steht in dieser Saison auf dem Spielplan 
der Deister-Freilichtbühne Barsinghau-
sen. Die Regie führt Renate Rochell. 
Jedermann wird als überraschend und 
emotional packend angekündigt. 

Jedermann genießt das Leben in vollen 
Zügen – reich, umjubelt, berauscht von 
Luxus und Leichtsinn. Doch plötzlich 
steht der Tod vor ihm. Flehend bietet 
Jedermann sein ganzes Vermögen, bit-

tet um Aufschub. Doch der Tod bleibt 
unerbittlich: Nur eine Stunde Frist, kei-
ne Gnade. 

Stattdessen zwingt er Jedermann, Re-
chenschaft abzulegen. Verzweifelt 
sucht der nach Verbündeten, doch ei-
ner nach dem anderen verlässt ihn: die 
Freunde, das Geld, die Geliebte. Und 
das Ende rückt unerbittlich näher. Gibt 
es noch eine Rettung?

Das steht im Ankündigungstext: „Re-
nate Rochell interpretiert das Spiel 

um die sieben Todsünden an der Deis-
ter-Freilicht-Bühne überraschend an-
ders: frisch, packend und mit Musik. 
Ein Jedermann, der nicht moralisiert, 
sondern mitreißt – und dabei umso tie-
fer trifft. Denn Jedermann, das sind wir 
alle.“

Das Ensemble spielt das Stück ohne 
Pause. Die Dauer beträgt circa 100 Mi-
nuten. Die Spieltermine sind auf www.
deister-freilicht-buehne.de einzusehen. 
Dort können auch Tickets bestellt wer-
den.

Ein Jedermann, der nicht 
moralisiert
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Ein halbes Jahrhundert nach dem 
Abitur haben sich elf Absolventen 
des Gymnasiums Bad Nenndorf 

im Restaurant „Babas“ getroffen, das für 
diesen Anlass wieder einmal außer der 
Reihe seine Türen öffnete. Die Zahl von 
elf Teilnehmern ist durchaus beacht-
lich, weil die Abschlussklasse 13sa im 
Jahr 1976 lediglich aus 14 Abiturienten 
bestanden hatte. Eine Mitschülerin ist 
bereits verstorben, die anderen beiden 
Fehlenden waren diesmal verhindert.

Mit dem Treffen wurde eine Tradition 
fortgesetzt, die schon vor 25 Jahren mit 
dem ersten großen Wiedersehen ihren 
Anfang genommen hatte. Weitere Tref-
fen folgten in den Jahren 2021, 2022, 
2023 und 2025. Und wie schon bei die-
sen Zusammenkünften reisten auch jetzt 

einige Teilnehmer aus weit entfernten 
Orten an, während die meisten aller-
dings der Region treu geblieben sind. 

Die Stimmung war von Anfang an lo-
cker und herzlich. Es gab Umarmungen, 
erfreute Blicke – und reichlich Geläch-
ter. Es dauerte nicht lange, bis die Ge-
spräche in Fahrt kamen. Dabei ging es 
um frühere Lehrer, legendäre Streiche 
und den Zeitgeist der siebziger Jahre, 
aber auch um das Hier und Jetzt.

Familiengeschichten, Auslandsaufent-
halte, das Leben im Ruhestand nach vie-
len Berufsjahren und so manches Per-
sönliche fanden ihren Platz zwischen 
Kaffee und Kuchen sowie den medi-
terranen Speisen, die Babas-Wirt Emin 
Ayyildiz höchstpersönlich zubereitete. 

Auch beim Boule wurde in Erinnerun-
gen geschwelgt – das Restaurant ver-
fügt nämlich über eine eigene Anlage. 
Bei der bis in den späten Abend dau-
ernden Feier bei Wein und Bier war 
allen klar: So unterschiedlich die Le-
benswege auch verlaufen sein mö-
gen – die Abiturienten von einst 
verbindet bis heute die gemeinsa-
me Schulzeit, die offenbar nachhal-
tiger wirkt als so mancher Lehrplan. 

Außerdem wurde auch in die Zukunft 
geblickt. Einigkeit herrschte darüber, 
die Tradition der Treffen fortzusetzen 
– möglichst jährlich. Schließlich hatten 
sich die Schulkollegen von einst noch 
immer viel zu erzählen und eine Menge 
Spaß bei diversen Spielen und lehrrei-
chen Aufgaben.

50 Jahre nach dem Abi in Bad 
Nenndorf wiedergetroffen

Angela Schmidt (von links), Karin Büttner, Carmen Bruns, Marlene Lehmann, Beate Tretekow, Rolf Neumann, Waltraud Wisse, 
Angelika Schünemann, Doris Schlosser und Dieter Sohns genießen das Treffen.					     privat
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Nina Halfaoui ist glücklich. 
Dank des Erwachsenen, der 
ihren Sohn am Gymnasium 

Bad Nenndorf im Rahmen des Tan-
dem-Mentoren-Projektes der Stiftung-
Help begleitet, geht er wieder gerne 
zur Schule. „Der Mentor glaubt fest 
an ihn, und deshalb ist das Tandem 
wie eine Schachtel Pralinen für uns“, 
freut sich die Mutter des Fünftkläss-
lers und lacht bei diesem Vergleich. 

Das Projekt gibt es mittlerweile seit 
rund 15 Jahren. Erwachsene nehmen 
sich dabei Kindern mit Förderbedarf 
an und verbringen Zeit mit ihnen. Da-
bei kann es um Schularbeiten gehen, 
um gemeinsames Lesen oder einfach 
um Gespräche. Die Zeit, die die Men-
toren den Schülern widmen, soll sich 
auf vielfältige Weise positiv auswirken. 

Projektleiterin Elisabeth Meyer-En-
gelke möchte durch das Mentoren-
Projekt einen „humanen Kreislauf des 
Miteinanders“ schaffen. „Die Men-
toren teilen mit den Schülern und 

Schülerinnen Lebenserfahrungen und 
motivieren gleichzeitig bei der Wis-
sensvermittlung. Somit profitieren 
unterschiedliche Generationen von-
einander“, erläutert sie die Vision der 
von ihr gestarteten Bildungsinitiative.    

Das deutsche Bildungssystem sei un-
bestritten reformbedürftig und be-
reite junge Menschen nur bedingt auf 
die vor ihnen liegenden Herausforde-
rungen des Berufslebens vor. Gerade 
wegen des zunehmenden Einsatzes 
von Künstlicher Intelligenz und der 
Digitalisierung in den Schulen so-
wie im privaten Umfeld gewinnen 
Kommunikations- und Urteilsfähig-
keit eine immer größere Bedeutung.  

Dafür setzen sich rund 70 erwachsene 
Mentoren und Scouts ein. Letztgenann-
te engagieren sich in der Talentförde-
rung der Oberstufe. Zusammen bilden 
sie fast 100 Tandems in Nenndorfer 
Kitas, an der Grundschule und am 
Gymnasium Bad Nenndorf. „Alle Teil-
nehmenden machen sich für den Nach-

wuchs stark und verstehen sich als Teil 
der Lösung für mehr Bildungschancen“, 
betont Meyer-Engelke.

Die Mentoren haben sich diese Philoso-
phie zu eigen gemacht: „Ohne Bindung 
gibt es keine Bildung“. Diesem Credo 
misst Mentorin Susanne Hasse sogar 
besondere Bedeutung bei. „Anfänglich 
dachte ich, dass es nur um ein bisschen 
Lesen geht“, erinnert sie sich. Doch inzwi-
schen habe sie die Erfahrung gemacht, 
dass es ihr durch gezielte Unterstützung 
gelungen ist, den ihr anvertrauten Schü-
lern (wieder) Freude am Lernen zu ver-
mitteln. Sie freue sich darüber, dass sie 
Selbstwirksamkeit erfahren und zuver-
sichtlich in ihre Zukunft blicken.

Meyer-Engelke sucht stets nach weite-
ren Mitstreitern, um das Hilfsangebot 
noch auszuweiten. Wer Lust hat, sich 
ehrenamtlich im Mentoring-Projekt zu 
engagieren, kann sich per E-Mail an 
meyer-engelke@stiftung-help.de mit 
der Bad Nenndorferin in Verbindung 
setzen.

Fast 100 Tandems in Kitas  
und an Schulen

Carla Fengler 
(rechts) stellt 
sich einem 
fiktiven 
Bewerbungs-
gespräch.	
                privat
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Bad Nenndorf und Umgebung - Eine Bäderreise per Rad lau-
tet das Angebot am Sonntag, 23. August, an all jene, die 
keine Bewegungsmuffel sind und gern ihre Heimat erkun-

den. Von 13 bis 16 Uhr begeben sich die Teilnehmer auf Spurensu-
che, um unter fachkundiger Anleitung die Geschichte der Region 
zu entdecken.

Die Fahrradtour führt durch Bad Nenndorf und seine schöne Um-
gebung. Sie verbindet Bewegung mit Wissen rund um die Ge-
schichte der Bäder im Umkreis. Unterwegs zeigt die fachkundige 
Begleitung historische Orte und erklärt, wo die Sole herkommt 
und wie Bad Nenndorf zum anerkannten Kurort wurde. 

Auch die Schlammaufbereitung und ein früheres Gradierwerk 
sind Themen. Alte Parkanlagen, Quellen und beeindruckende Ge-
bäude erzählen von der langen Badetradition. Die Führung bietet 
zudem spannende Einblicke in die Entwicklung des Bäderwesens 
und zeigt, wie wichtig Wasser, Natur und Erholung hier schon 
seit vielen Jahrhunderten sind. 

„Diese Radtour ist damit eine besondere Gelegenheit, Geschich-
te und Natur auf erholsame Weise zu verbinden“, schreibt die 
Kur- und Tourismusgesellschaft in einer Ankündigung. Ein ver-

kehrstüchtiges Fahrrad ist Voraussetzung zur Teilnahme. Kinder 
können nur in Begleitung Erwachsener mitkommen. Die Länge 
der Tour beträgt etwa 20 Kilometer. Es wird ein kurzer Zwi-
schenstopp in einem Hofcafé eingelegt. Erwachsene bezahlen 
fünf Euro, mit Bad-Nenndorf-Card und Gästeticket gibt es ei-
nen Euro Ermäßigung – ebenso wie für Kinder von sechs bis 14 
Jahren. Anmeldungen sind bei der Tourist-Information im Haus 
Kassel, Telefonnummer 05723-748560, möglich.

Der Geschichte auf der Spur und 
die Gesundheit fördern

Radfahren macht Spaß - in der Gruppe und auf einem interessanten Parcours umso mehr.					        HAZ

• CranioSacrale Osteopathie
• Fasziendistorsionsmodell nach Typaldos
• LnB-Schmerztherapie
• Akupunktmassage nach Penzel
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Auch Tiere leiden unter Hitze. Eine schnelle Atmung, 
Taumeln oder Apathie - wenn Haustiere plötzlich 
solche Symptome zeigen, kann das ein Alarmzeichen 

für Überhitzung sein. Auch Durchfall, Erbrechen, Schwäche, 
Bewusstseinsstörungen sowie Hecheln oder Speichelfluss 
können darauf hindeuten, so der Tierschutzverein für Ber-
lin. 

Halter sollten in solchen Fällen sofort reagieren. Am besten 
bringt man sein Haustier so schnell wie möglich an einen 
kühlen Ort und gibt ihm kaltes Wasser. Anschließend sollte 
man umgehend einen Tierarzt kontaktieren beziehungs-
weise aufsuchen. Denn schnelles Handeln bei Hitze kann 
das Leben eines Haustiers retten.

Wenn Haustiere an warmen Sommertagen in der Wohnung 
allein bleiben, sollte Haltern dem Tierschutzverein zufolge 
klar sein: Wintergärten und geschlossene Räume können 
sich stark aufheizen - insbesondere in Dachgeschosswoh-
nungen.

Käfige oder Gehege von Vögeln und Kleintieren dürfen nie-
mals in der prallen Sonne stehen. Geschlossene Häuschen 
und Abdeckhauben aus Plastik ohne Belüftung können be-
sonders gefährlich werden. Bei der Suche nach einem schat-
tigen Plätzchen sollten Tierhalter bedenken, dass die Sonne 
im Laufe des Tages wandert - daher sollte man Gehege und 
Käfige auch nicht direkt hinter eine Fensterscheibe stellen. 

Auch Katzen und Hunde brauchen bei Hitze Rückzugsor-
te zuhause. Daher sollte man ihnen zu kühlen Räumen wie 
dem Bad, Flur oder Keller Zugang verschaffen. 

Hilfreich sind zudem feuchte Tücher, flache Bademög-
lichkeiten oder kühle Fliesen. Um einer Überhitzung 
vorzubeugen, ist es außerdem wichtig, dass die Tiere 
mehrere Näpfe mit ausreichend kühlem Wasser zur Ver-

fügung haben. Auch Nassfutter kann Hunde und Katzen 
zusätzlich bei ihrer Flüssigkeitsaufnahme in der Hitze 
unterstützen.

Was Haustiere bei Hitze  
zuhause brauchen

Auch Haustiere 
reagieren 
empfindlich 
auf hohe 
Temperaturen.
       Steffen Unger



Wer den Biber selbst entdecken will, 
der hat an der Maschteich-Brücke 
in Hannover die besten Karten. 

Dies war eine Botschaft für Biberfans, die 
Experte Holger Machulla in Bad Nenndorf 
überbracht hat. Außerdem: Der Biber mag 
Probleme mit sich bringen, unter anderem 
für die Landwirtschaft und sensible Hoch-
wasserbereiche. Doch er bringt auch Le-
bensräume für andere seltene Arten zurück 
– etwa für den Schwarzstorch.

Was die Wiederansiedlung des Bibers in 
Norddeutschland begünstigt, sind die mil-
den Winter. Die Gewässer frieren kaum noch 
zu, sodass die Großnager ständig genug zu 
fressen finden. Täglich kann ein Exemplar 
sechs bis acht Kilogramm Baumrinde vertil-
gen. Winterschlaf hält der Biber nicht.

Ein Problem, das er mitbringt: Er gräbt bis 
zu zehn Meter lange Baue in die Erde – von 
den Gewässerrändern aus ziehen diese sich 
teils unter Ackerflächen. Wenn dann schwe-
re landwirtschaftliche Fahrzeuge darüber 
rollen, brechen diese bisweilen ein, so Ma-

chulla. Die daraus resultierenden Schäden 
in Höhe von mehreren Tausend Euro seien 
ärgerlich. Abhilfe können Gewässerrand-
streifen leisten, die nicht beackert werden.

Außerdem können die Biber durch ihre 
Dämme Wasser so stauen, dass es auf Acker-
flächen fließt. Und sie buddeln teils ganze 
Gräben in Felder. Einmal grub ein Tier einen 
Tunnel in einen Fischteich, der anschlie-
ßend nahezu komplett auslief. Regelrechte 
Lebensgefahr bedeuten Bibertunnel unter 
Bahndämmen, betonte Machulla.

Ausgebreitet hat sich der Biber über die Lei-
ne. Wegen der guten Schwimmfähigkeiten 
ist auch dieses schnell fließende Gewässer 
kein Problem für die Tiere. „In der Roden-
berger Aue schwimmt der Biber praktisch 
auf dem Rücken“, sagte Machulla mit Ver-
weis auf deren geringe Strömung.

Machulla betonte, dass sich die Tiere vom 
Menschen kaum stören lassen. An der Leine 
seien viele Radfahrer und Spaziergänger mit 
Hunden unterwegs, auf dem Wasser gebe es 

Boote. Doch das habe den Biber nicht fern-
gehalten. Nur wenn jemand ihm ständig 
nachstellt, etwa um Fotos zu machen, könne 
dies problematisch sein. Grundsätzlich dür-
fen die streng geschützten Tiere genauso 
wenig beeinträchtigt werden wie ihre Bau-
werke.

Den Biber vom Bauen abzuhalten, das ist 
laut Machulla beinahe unmöglich. Er be-
sorge sich das nötige Material sowieso. Im 
Notfall tut es auch ein Maisfeld. Und um 
sich die Maispflanzen bis zum Ufer sei-
nes Territoriums zu ziehen, scheut es der 
Biber nicht, regelrechte Schneisen durch 
Felder zu ziehen.

Das bedeutet aber keineswegs, dass die 
streng geschützten Tiere leben dürfen, 
wo sie wollen. Machulla nannte ein Bei-
spiel, bei dem ein Abwasserkanal zuge-
baut wurde. „Nach zwei Tagen hatte der 
Biber die Räumungsklage“, formulierte 
der Experte das Entfernen des Baus. Für 
so etwas sind aber behördliche Genehmi-
gungen nötig.

Umtriebig und fleißig - was den 
Biber so besonders macht

Das Modell 
zeigt einen 
ausgestopften 
Biber, 
der etwa 
eineinhalb 
Jahre 
alt wurde.	
                gus
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Diese ausrangierte Zapfsäule befindet 
sich schon seit vielen Jahren an der 

Ortsdurchfahrt eines Dorfs in der Samt-
gemeinde Nenndorf. Sie stammt aus ei-

ner Zeit, deren Spritpreise Autofahrer 
heutzutage wohl wehmütig werden las-
sen. In dem Ort gab es bis vor einigen 
Jahren noch einen Bäcker und ein Gast-

haus, in dem ein Chor probte. Doch die 
Einwohner lassen sich von schwinden-
der Infrastruktur nicht stören. Sie fei-
ern jedes Jahr ein rauschendes Gemein-
schaftsfest, und auch der Sportverein ist 
rege. Wo steht die Säule?

Wer die Antwort weiß, kann diese bis 
Sonntag, 12. Juli, an die Schaumburger 
Nachrichten, Kurhausstraße 15, 31542 
Bad Nenndorf, senden. Die Teilnehmer an 
der Verlosung müssen ihre Telefonnum-
mer angeben, damit sie im Falle eines Ge-
winns informiert werden können.

Es gibt zwei 25-Euro-Gutscheine der SN-Ge-
schäftsstelle zu gewinnen.

Die Lösung im vergangenen Heft laute-
te Falkenweg. Gewonnen haben Petra 
Hübner und Annegret Wuttke aus Ro-
denberg.

Kennen Sie die Samtgemeinde Nenndorf?  
Nanu-Gewinnspiel

Wie teuer Benzin und Diesel wohl einst an dieser Zapfsäule waren? 	               gus
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Ihr 5in5 Newsletter –
5 Themen in 5 Minuten.
Ihr tägliches Newsupdate mit 
den wichtigsten aktuellen Themen.

Jetzt kostenlos anmelden.

Gut geLAGAt 
in Ihrem
Postfach.
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